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1. Ü ber üns 

UNTERNEHMENSDARSTELLUNG 

Die Firma Düll Entertainment ist eine Fachagentür fü r Erlebnismarketing ünd bietet die Konzeption, 

Planüng ünd Realisierüng von Events, Meetings ünd Incentives. Als IATA-zertifizierte Füll-Service MICE-

Agentür ünd der langja hrigen Erfahrüng aüs ü ber 3000 Projekten seit 1984 kreiert Düll Entertainment 

aüßergewo hnliche, innovative ünd nachhaltige Event- ünd Meetingkonzepte (Green Events ünd Green 

Meetings). 

Düll Entertainment bietet hohe Professionalita t, Kreativita t, Objektivita t ünd Diskretion. Mit ü ber 3000 

erfolgreich realisierten Projekten ünd langja hriger Erfahrüng ist das Expertenteam weltweit ta tig ünd 

schafft emotionale Plattformen, damit die Zielgrüppe optimal angesprochen wird ünd das Thema, das 

Prodükt oder die Dienstleistüng in positiver Erinnerüng bleibt. Düll Entertainment kreiert mit passenden 

Kommünikationskonzepten Marktpla tze der Begegnüng ünd ermo glicht echte 

Begegnüngskommünikation, die Kommünikation von Menschen mit Menschen. 

Der Gescha ftsfü hrer Gü nter Düll ist als Eventexperte Mitglied im Expertenring Region Stüttgart. 

 

WESENTLICHKEITSGRUNDSATZ 

Mit diesem Bericht dokümentieren wir ünsere Nachhaltigkeitsarbeit. Der Bericht folgt dem 

Wesentlichkeitsgründsatz. Er entha lt alle Informationen, die fü r das Versta ndnis der 

Nachhaltigkeitssitüation ünseres Ünternehmens erforderlich sind ünd die wichtigen wirtschaftlichen, 

o kologischen ünd gesellschaftlichen Aüswirküngen ünseres Ünternehmens widerspiegeln. 
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2. Die WIN-Charta 

BEKENNTNIS ZUR NACHHALTIGKEIT UND ZUR REGION 

Mit der Ünterzeichnüng der WIN-Charta bekennen wir üns zü ünserer o konomischen, o kologischen ünd 

sozialen Verantwortüng. Züdem identifizieren wir üns mit der Region, in der wir wirtschaften.  

DIE 12 LEITSÄTZE DER WIN CHARTA 

Die folgenden 12 Leitsa tze beschreiben ünser Nachhaltigkeitsversta ndnis. 

Menschenrechte, Sozialbelange & Belange von Arbeitnehmenden 

Leitsatz 01 – Menschenrechte und Rechte der Arbeitnehmenden: "Wir achten und schützen Menschenrechte sowie Rechte der 

Arbeitnehmenden, sichern und fördern Chancengleichheit und verhindern jegliche Form der Diskriminierung und Ausbeutung in all 

unseren unternehmerischen Prozessen." 

Leitsatz 02 – Wohlbefinden der Mitarbeitenden: "Wir achten, schützen und fördern das Wohlbefinden und die Interessen unserer 

Mitarbeitenden." 

Leitsatz 03 – Anspruchsgruppen: "Wir berücksichtigen und beachten bei Prozessen alle Anspruchsgruppen und deren Interessen." 

Umweltbelange 

Leitsatz 04 – Ressourcen: "Wir steigern die Ressourceneffizienz, erhöhen die Rohstoffproduktivität und verringern die 

Inanspruchnahme von natürlichen Ressourcen." 

Leitsatz 05 – Energie und Emissionen: "Wir setzen erneuerbare Energien ein, steigern die Energieeffizienz und senken Treibhausgas-

Emissionen zielkonform oder kompensieren sie klimaneutral." 

Leitsatz 06 – Produktverantwortung: "Wir übernehmen für unsere Leistungen und Produkte Verantwortung, indem wir den 

Wertschöpfungsprozess und den Produktzyklus auf ihre Nachhaltigkeit hin untersuchen und diesbezüglich Transparenz schaffen." 

Ökonomischer Mehrwert 

Leitsatz 07 – Unternehmenserfolg und Arbeitsplätze: "Wir stellen den langfristigen Unternehmenserfolg sicher und bieten 

Arbeitsplätze in der Region." 

Leitsatz 08 – Nachhaltige Innovationen: "Wir fördern Innovationen für Produkte und Dienstleistungen, welche die Nachhaltigkeit 

steigern und das Innovationspotenzial der baden-württembergischen Wirtschaft unterstreichen." 

Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

Leitsatz 09 – Finanzentscheidungen: "Wir handeln im Geiste der Nachhaltigkeit vor allem auch im Kontext von 

Finanzentscheidungen." 

Leitsatz 10 – Anti-Korruption: "Wir verhindern Korruption, decken sie auf und sanktionieren sie." 

Regionaler Mehrwert 

Leitsatz 11 – Regionaler Mehrwert: "Wir generieren einen Mehrwert für die Region, in der wir wirtschaften." 

Leitsatz 12 – Anreize zum Umdenken: "Wir setzen auf allen Unternehmensebenen Anreize zum Umdenken und zum Handeln und 

beziehen sowohl unsere Mitarbeitende als auch alle anderen Anspruchsgruppen in einen ständigen Prozess zur Steigerung der 

unternehmerischen Nachhaltigkeit ein." 

ENGAGIERTE UNTERNEHMEN AUS BADEN-WÜRTTEMBERG 

Aüsfü hrliche Informationen zür WIN-Charta ünd weiteren Ünterzeichnern der WIN-Charta finden Sie 

aüf http://www.nachhaltigkeitsstrategie.de/wirtschaft-handelt-nachhaltig .  

http://www.nachhaltigkeitsstrategie.de/wirtschaft-handelt-nachhaltig


CHECKLISTE: UNSER NACHHALTIGKEITSENGAGEMENT 

WIN-Charta Nachhaltigkeitsbericht - Seite 3 

3. Checkliste: Ünser Nachhaltigkeitsengagement  

Charta-Unterzeichner seit: 1.4.2017 

ÜBERSICHT: NACHHALTIGKEITSANSTRENGUNGEN IM UNTERNEHMEN 

 
SCHWER-

PUNKTSETZUNG 
QUALITATIVE 

DOKUMENTATION 
QUANTITATIVE 

DOKUMENTATION 

Leitsatz 1 ☐ ☐ ☐ 

Leitsatz 2 ☐ ☐ ☐ 

Leitsatz 3 ☐ ☐ ☐ 

Leitsatz 4 ☒ ☒ ☒ 

Leitsatz 5 ☐ ☐ ☐ 

Leitsatz 6 ☒ ☒ ☒ 

Leitsatz 7 ☐ ☐ ☐ 

Leitsatz 8 ☐ ☐ ☐ 

Leitsatz 9 ☐ ☐ ☐ 

Leitsatz 10 ☐ ☐ ☐ 

Leitsatz 11 ☐ ☐ ☐ 

Leitsatz 12 ☒ ☒ ☒ 

 

ES WURDEN FOLGENDE ZUSATZKAPITEL BEARBEITET:  

Zusatzkapitel: Nichtfinanzielle Erklärung ☐ 

Zusatzkapitel: Klimaschutz ☐ 

  

NACHHALTIGKEITSANSTRENGUNGEN VOR ORT 

Unterstütztes WIN!-Projekt: Fo rderüng von Green Events ünd Meetings 

Schwerpunktbereich:  

☒  Energie ünd Klima ☒  Ressoürcen 
☒  Bildüng fü r nachhaltige 

Entwicklüng 

☐  Mobilita t ☐  Integration  

 

Art der Förderung:   

☐  Finanziell ☐  Materiell ☒  Personell 

Umfang der Förderung: 80 Arbeitsstünden 
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4. Ünsere Schwerpünktthemen 

ÜBERBLICK ÜBER DIE GEWÄHLTEN SCHWERPUNKTE 

• Leitsatz 04 – Ressoürcen: "Wir steigern die Ressoürceneffizienz, erho hen die Rohstoffprodüktivita t 

ünd verringern die Inansprüchnahme von natü rlichen Ressoürcen." 

• Leitsatz 06 – Prodüktverantwortüng: "Wir übernehmen für unsere Leistungen und Produkte 

Verantwortung, indem wir den Wertschöpfungsprozess und den Produktzyklus auf ihre Nachhaltigkeit 

hin untersuchen und diesbezüglich Transparenz schaffen."  

• Leitsatz 12 – Anreize züm Ümdenken: "Wir setzen auf allen Unternehmensebenen Anreize zum 

Umdenken und zum Handeln und beziehen sowohl unsere Mitarbeitende als auch alle anderen 

Anspruchsgruppen in einen ständigen Prozess zur Steigerung der unternehmerischen Nachhaltigkeit 

ein." 

 

WARUM UNS DIESE SCHWERPUNKTE BESONDERS WICHTIG SIND  

Alle Leitsa tze der WIN-Charta sind seit dem Tag der Grü ndüng Bestandteile ünserer Firmenphilosophie. 

Diese drei Leitsa tze haben wir deshalb aüsgesücht, da wir diese bei ünseren Projekten am sta rksten 

beeinflüssen ko nnen, egal, ob als externer Berater oder bei der Konzeption, Planüng ünd Realisierüng. 

Als Projektverantwortliche ko nnen wir aüch Einflüss aüf Lieferanten ünd Dienstleister nehmen, die 

Leitsa tze einbringen ünd in die Leistüngsbeschreibüngen einarbeiten. 

Schwerpunktthema 1: Ressourcen 

ZIELSETZUNG 

"Wir steigern die Ressoürceneffizienz, erho hen die Rohstoffprodüktivita t ünd verringern die 

Inansprüchnahme von natü rlichen Ressoürcen." 

 

ERGRIFFENE MASSNAHMEN 

• Wir haben im Jahr 2023 insgesamt 211 Meetings, Incentives ünd Events dürchgefü hrt. Ründ 85% 

davon konnten wir in zertifizierten Locations platzieren 

• Wir konnten den Einsatz von LED-Lichttechnik aüf fast 100% erho hen 

• Wir haben den Anteil an regionalen Prodükten erho ht 

• Wir haben den Anteil von Fair-Trade-Prodükten erho ht 

• Wir konnten bei 100% aller Veranstaltüngen aüf Dosen, Einweggeschirr oder Einwegflaschen 

verzichten, was besonders im aüßereüropa ischen Aüsland nicht einfach ist 

• So haben wir züm Beispiel bei einem Sommerfest mit 600 Ga sten aüf den vom Künden geplanten 

Einsatz von Einweggeschirr verzichtet ünd 5220 Teile Einweggeschirr, Becher ünd Besteck 

eingespart 
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ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN  

Wir konnten bei erheblich mehr Veranstaltüngen im Organisationsplan ein Nachhaltigkeitskonzept 

integrieren ünd einen Nachhaltigkeitsmanager einsetzen. Dadürch war es mo glich, die Einhaltüng der 

definierten Ziele ünd Maßnahmen zü ü berwachen ünd zü dokümentieren. 

  

INDIKATOREN 

[Qüantitative Dokümentation der Ergebnisse ünd Entwicklüngen] 

Indikator 1: Nachhaltige Destinationen 

• 179 von 211 

• Ziel bis 2025: Mindestens 90% 

 

Indikator 2: LED-Lichttechnik 

• 100% 

• Zielsetzüng bis 2024: 100% (aüch im Aüsland) 

AUSBLICK 

Wir werden zükü nftig besonders den Trend nach „Green Events“ ünd „Green Meetings“ bei der Planüng 

ünd Dürchfü hrüng mit allen ünseren Mitteln ünterstü tzen ünd versta rken. Wir haben üns vorgenommen, 

den Nachhaltigkeitsaspekt aüch bei Events ünd Meetings noch sta rker einzübringen, bei denen wir nicht 

haüptverantwortlich ta tig sind. Wir ko nnen am sta rksten aüf die Nachhaltigkeitsaspekte einwirken, wenn 

wir mit der Gesamtorganisation beaüftragt sind ünd im Organisationsplan ein Nachhaltigkeitskonzept 

integrieren ko nnen. 
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Schwerpunktthema 2: Produktverantwortung 

ZIELSETZUNG 

"Wir ü bernehmen fü r ünsere Leistüngen ünd Prodükte Verantwortüng, indem wir den 

Wertscho pfüngsprozess ünd den Prodüktzyklüs aüf ihre Nachhaltigkeit hin üntersüchen ünd 

diesbezü glich Transparenz schaffen."  

ERGRIFFENE MASSNAHMEN 

• Aüfnahme von Nachhaltigkeitskriterien in die Konzeption ünd Planüng 

• Einbindüng eines Nachhaltigkeitskonzepts in den Organisationsplan 

• Beaüftragüng, bzw. Einsatz eines Nachhaltigkeitsmanagers vor Ort 

 

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN  

Wir konnten bei mehreren Künden ünd Projekten die Nachhaltigkeitsaspekte einbringen ünd Green-

Events ünd Green-Meetings realisieren. Da der gro ßte Teil der CO²-Emissionen dürch die Anreise der 

Teilnehmer erzeügt wird, haben wir versta rkt Veranstaltüngsorte aüsgesücht, bei denen die Ga ste 

kü rzere Anreisen haben ünd mo glichst mit der Bahn anreisen ko nnen.  

INDIKATOREN 

Indikator 1: Anreise 

• Verzicht aüf Landstrecken- ünd Mittelstreckenflü ge 

• Ziel bis 2024: 90% 

 

Indikator 2: Green Locations 

• Aüswahl von grü n zertifizierten Locations  

• Ziel bis: 2024: 100% 

 

Indikator 3: Nachhaltig arbeitende Lieferanten ünd Dienstleister 

• Aüswahl von grü n zertifizierten Lieferanten ünd Dienstleistern 

• Ziel bis: 2025: 100% 

AUSBLICK 

Mit der entsprechenden Berü cksichtigüng der Indikatoren ko nnen wir bei der Planüng ünd Realisierüng 

von MICE-Projekten den Anteil der nachhaltigen Projekte erho hen.  
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Schwerpunktthema 3: Anreize zum Umdenken 

ZIELSETZUNG 

„Wir setzen auf allen Unternehmensebenen Anreize zum Umdenken und zum Handeln und beziehen sowohl 

unsere Mitarbeitende als auch alle anderen Anspruchsgruppen in einen ständigen Prozess zur Steigerung 

der unternehmerischen Nachhaltigkeit ein." 

ERGRIFFENE MASSNAHMEN 

• Wir haben in ünseren Konzepten versücht, Destinationen ünter nachhaltigen Aspekten 

aüszüwa hlen 

• Wir haben alternative Destinationen zü den gewü nschten Fernzielen angeboten 

• Wir haben die Anreise mit der Bahn statt mit dem Flügzeüg angeboten, geplant ünd abgewickelt 

• Wir haben alternative Konzepte fü r Meetings ünd Kongresse in attraktiven Nachbarsta dten statt in 

ü berlaüfenen ünd o kologisch ü berlasteten Toüristenmetropolen angeboten 

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN  

Die Berü cksichtigüng der Nachhaltigkeit bei der Planüng ünd Konzeption von MICE-Projekten ist nicht 

dürchga ngig vorhanden. Oft scheitern die Bestrebüngen am Büdget, an exotischen Reisezielen, an Lüxüs-

Gedanken oder an den eigenen Wü nschen. Es gelingt üns aber immer o fter, ünsere Aüftraggeber mit 

entsprechenden Alternativvorschla gen davon zü ü berzeügen, eine nachhaltigere Variante zü wa hlen.  

INDIKATOREN 

Indikator 1: Exotische Fernziele 

• Wir konnten 7 große Veranstaltüngen aüfgründ ünserer Alternativvorschla ge verlegen ünd dadürch 

nicht nür die nachhaltigere Variante aüswa hlen, sondern ünserem Künden aüch noch viel Büdget 

sparen 

• Ziel bis 2024: Mo glichst alle Veranstaltüngen ohne exotisches Fernziel 

 

Indikator 2: Aüstaüsch 

• Laüfender Aüstaüsch mit Nachhaltigkeitsexperten im In- ünd Aüsland 

• Beobachtüng der Entwicklüngen züm Thema Nachhaltigkeit 

• Vortra ge bei Künden züm Thema nachhaltige Veranstaltüngen 

• Wir haben bei einem Nachhaltigkeitsevent bei einer Hotelkette 90 Hoteldirektoren züm Thema 

Nachhaltigkeit geschült 

AUSBLICK 

Die Berü cksichtigüng der Nachhaltigkeitsaspekte bei der Planüng von MICE-Projekten wird aüch in den 
na chsten Jahren eine wichtige Rolle spielen, da zü diesem Zeitpünkt am meisten bewirkt werden kann. 
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Wir werden ünsere Künden dabei beraten, die richtigen Destinationen ünd Locations zü finden, bei denen 
mo glichst nachhaltige Events realisierbar sind. Wir werden aüch weiterhin versüchen, bei den 
zükü nftigen Planüngen ünsere Künden davon ü berzeügen, dass besonders bei Incentives Lüxüs ünd 5-
Sterne-Niveaü nicht aüf Kosten der Ümwelt gehen darf. Die Aüswahl der Ziele ist dabei das wichtigste 
Kriteriüm, da die Reise die gro ßte Aüswirküng hat.  
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5. Weitere Aktivita ten 

Menschenrechte, Sozialbelange & Belange von Arbeitnehmenden 

LEITSATZ 01 – MENSCHENRECHTE UND RECHTE DER ARBEITNEHMENDEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Wir werden üns wie bisher fü r güte ünd sichere Arbeitspla tz einsetzen 

• Wir werden weiterhin dafü r sorgen, dass bei den von üns beaüftragen Dienstleistern ünd 

Lieferanten die Arbeitsbedingüngen ünd Lo hne den Anforderüngen der WIN-Charta entsprechen 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Dienstleister ünd Lieferanten werden dürch ünsere Vorgaben fü r das Thema Nachhaltigkeit 

sensibilisiert  

 

LEITSATZ 02 – WOHLBEFINDEN DER MITARBEITENDEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Wir werden weiterhin mit ünseren Mitarbeitern, Dienstleistern ünd Lieferanten fair ümgehen, 

ünsere sehr güte Ünternehmenskültür einbringen ünd die Aspekte der Ethik in allen 

Projektschritten berü cksichtigen  

• Wir werden die perso nlichen Belange, das Wohlbefinden ünd die Work-Life-Balance ünserer 

Mitarbeiter berü cksichtigen 

 

LEITSATZ 03 – ANSPRUCHSGRUPPEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Wir werden mit ünseren Dienstleistern ünd Lieferanten fair ünd offen ümgehen 

• Wir werden weiterhin aüf langfristige Züsammenarbeit mit Dienstleistern, Lieferanten ünd Künden 

setzen 
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Umweltbelange 

LEITSATZ 04 – RESSOURCEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Siehe Schwerpünktthema 

 
LEITSATZ 05 – ENERGIE UND EMISSIONEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Wir werden ünno tige Reisen vermeiden 

• Wir werden ünsere Mitarbeiter dabei ünterstü tzen, aüch die Homeoffices entsprechend nachhaltig 

ünd ergonomisch einzürichten 

 

LEITSATZ 06 – PRODUKTVERANTWORTUNG 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Siehe Schwerpünktthema 

 

LEITSATZ 07 – UNTERNEHMENSERFOLG UND ARBEITSPLÄTZE 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Wir mo chten ünseren ü ber 40-ja hrigen Erfolg mit Kompetenz ünd Züverla ssigkeit sichern  

• Wir mo chten neüe Arbeitspla tze schaffen 

• Dürch ünsere Mitgliedschaft im Expertenring Region Stüttgart mo chten wir mehr Ünternehmen in 

Baden-Wü rttemberg als Künden gewinnen ünd damit die Reisezeiten ünserer Mitarbeiter verkü rzen 

 

LEITSATZ 08 – NACHHALTIGE INNOVATIONEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Mit ünserem Schülüngsprogramm fü r Firmen ünd Hotels sensibilisieren wir die Teilnehmer aüf das 

Thema Nachhaltigkeit ünd die wichtigsten Faktoren 

• Wir setzen üns dafü r ein, echte A nderüngen fü r die Nachhaltigkeit vorzünehmen ünd nicht nür ü ber 

Zertifikate den Anschein von Nachhaltigkeit zü erzeügen, ohne etwas zü a ndern 
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Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

LEITSATZ 09 – FINANZENTSCHEIDUNGEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Wir handeln im Geiste der Nachhaltigkeit vor allem aüch im Kontext von Finanzentscheidüngen  

 

 

LEITSATZ 10 – ANTI-KORRUPTION 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• In Sachen Anti-Korrüption arbeiten wir eng mit ünseren Künden an der Einhaltüng 

• Dürch Rahmenvertra ge ko nnen wir diese Maßnahme langfristig festlegen 

• Wir haben eine firmeninterne Compliance. Richtlinie ünd festgelegt Aktionen 

Regionaler Mehrwert 

LEITSATZ 11 – REGIONALER MEHRWERT 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Wir werden weiterhin versüchen, ünsere dazü zü bewegen, ihre Meetings, Tagüngen, Events, 

Kongresse, Prodüktpra sentationen, Messen ünd Incentives nicht in fernen La ndern, sondern in 

Deütschland ünd in Baden-Wü rttemberg dürchzüfü hren. Wir werden bei ünseren Angeboten ünd 

Konzepten alternative Destinationen im La ndle anbieten 

 

LEITSATZ 12 – ANREIZE ZUM UMDENKEN  

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Siehe Schwerpüntthema 
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6. Ünser WIN!-Projekt 

Mit ünserem WIN!-Projekt leisten wir einen Nachhaltigkeitsbeitrag fü r die Region. 

DIESES PROJEKT UNTERSTÜTZEN WIR  

COACHING TO THINK GREEN – Schulungsprogramm zur Sensibilisierung bei 

Nachhaltigkeitsthemen 

Titel: Nachhaltigkeit leben und gestalten: Bewusstsein und Handeln für eine nachhaltige 
Zukunft 

Programmdauer: 2-3 Tage (mit follow-up Modulen online) 

Zielgruppe: Mitarbeitende aller Unternehmensbereiche, Führungskräfte und alle 
Interessierten, die das Thema Nachhaltigkeit vertiefen möchten 

Ziel des Programms: 
Das Schulungsprogramm hat das Ziel, Bewusstsein für nachhaltiges Handeln im Arbeitsalltag 
zu schaffen, ein tieferes Verständnis für ökologische, soziale und wirtschaftliche 
Nachhaltigkeit zu fördern und konkrete Handlungskompetenzen zu vermitteln. Die 
Teilnehmer sollen erlernen, wie Nachhaltigkeit im eigenen Verantwortungsbereich praktisch 
umgesetzt und gefördert werden kann. Gleichzeitig wird ein Raum für den Austausch über 
Chancen, Herausforderungen und innovative Ansätze geschaffen. 

 

Programmstruktur: 

1. Einführung in Nachhaltigkeit 
o Themen: Was bedeutet Nachhaltigkeit? Die drei Säulen der Nachhaltigkeit 

(Ökonomie, Ökologie und Soziales) und ihre Wechselwirkungen. 
o Ziel: Grundlegende Konzepte von Nachhaltigkeit und deren Relevanz für 

Unternehmen und Gesellschaft verstehen. 
 

2. Ökologische Nachhaltigkeit im Arbeitsalltag 
o Themen: Energie- und Ressourceneffizienz, Abfallvermeidung, nachhaltiger 

Einkauf und Mobilität. 
o Workshop: Entwicklüng eines „Green Office“-Konzepts und Ideen zur 

Reduzierung des ökologischen Fußabdrucks im Unternehmen. 
o Ziel: Praktische Tipps und Maßnahmen kennenlernen, um die 

Umweltfreundlichkeit am Arbeitsplatz zu erhöhen. 
 

3. Soziale und ökonomische Aspekte von Nachhaltigkeit 
o Themen: Verantwortung gegenüber Mitarbeitenden, soziale Gerechtigkeit, 

ethische Lieferketten und langfristiges Wirtschaften. 
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o Übung: Simulation von Szenarien zur Förderung einer nachhaltigen 
Unternehmenskultur. 

o Ziel: Sensibilisierung für soziale Verantwortung und Fairness im 
wirtschaftlichen Kontext. 
 

4. Best Practices und innovative Ansätze 
o Themen: Fallbeispiele aus erfolgreichen Unternehmen und Organisationen, die 

Nachhaltigkeit erfolgreich umgesetzt haben. 
o Ziel: Inspiration durch bewährte Konzepte und innovative Methoden erhalten 

und auf das eigene Umfeld übertragen. 
 

5. Eigenes Nachhaltigkeitsprojekt entwickeln 
o Aktivität: Gruppenarbeit zur Entwicklung eines konkreten 

Nachhaltigkeitsprojekts für den eigenen Bereich im Unternehmen. 
o Ziel: Erarbeitung eines umsetzbaren Projekts, das als Basis für langfristige 

nachhaltige Maßnahmen im Unternehmen dienen kann. 
 

6. Reflexion und Abschluss 
o Themen: Persönliches Fazit und Perspektiven für eine nachhaltige berufliche 

und private Praxis. 
o Ziel: Die Teilnehmer sollen motiviert und ausgestattet mit praktischen Tools 

und Ideen aus der Schulung gehen. 

 

Nachbetreuung und Follow-up-Module: Nach dem Präsenztraining wird eine Online-
Plattform mit weiteren Modulen und Ressourcen bereitgestellt. In regelmäßigen Abständen 
werden Webinare angeboten, in denen neue Entwicklungen und weiterführende Themen (z.B. 
Kreislaufwirtschaft, Zero-Waste-Ansätze, nachhaltige Innovationen) behandelt werden. Dies 
ermöglicht eine kontinuierliche Weiterentwicklung und vertieft das Wissen und Bewusstsein 
für Nachhaltigkeit. 

Methoden: Interaktive Workshops, Fallstudien, Gruppenarbeiten, Praxisbeispiele, 
Reflexionsrunden 

Ergebnis: 
Durch das Schulungsprogramm sollen die Teilnehmer in die Lage versetzt werden, 
Nachhaltigkeitsthemen aktiv und kompetent in ihrem Arbeitsumfeld anzugehen. Sie erhalten 
das notwendige Wissen und die Motivation, um als Nachhaltigkeitsbotschafter im 
Unternehmen zu wirken und so zur Entwicklung einer nachhaltigeren Arbeitskultur 
beizutragen. 
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ART ÜND ÜMFANG DER ÜNTERSTÜ TZÜNG  

Wir fü hren laüfend Gespra ch ünd Schülüngen züm Thema Nachhaltigkeit bei ünseren Künden 
dürch.. 

ERGEBNISSE ÜND ENTWICKLÜNGEN 

Wir konnten einige Künden ünd Lieferanten schülen ünd die Nachhaltigkeit verbessern. Als 

Nachhaltigkeitsbeirat ko nnen wir gezielt ünd rechtzeitig mitwirken. 

Ünser gro ßtes Projekt war die Schülüng von 90 Hoteldirektoren in einer Hotelkette. 

AÜSBLICK 

Wir bleiben dran. 
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7. Kontaktinformationen 

Ansprechpartnerin / Ansprechpartner 

Gü nter Düll 

Impressum 
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Fachagentür fü r Erlebnismarketing 
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Bettina-von-Arnim-Weg 23 
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Telefon: 07033-460490 

E-Mail: info@düll-entertainment.de 

Internet: www.düll-entertainment.de 

 

 


